
Alles für Senioren: Vom Wandern zum Basteln
Göttingen (enz). Bei der Mit-
gliederversammlung des DRK-
Ortsvereins Göttingen im
ASC-Clubhaus sind 19 Perso-
nen für ihre 40-jährige Treue
zum DRK ausgezeichnet wor-
den. Zwei Mitglieder wurden
für 25-jährige Zugehörigkeit
geehrt. Der Vorsitzende Man-
fred Zunft betonte in seinem
Tätigkeitsbericht, dass der
Schwerpunkt der Arbeit im Be-
reich der Seniorenangebote
und der Betreuung lag. Derzeit
gibt es 16 verschiedene Grup-
pen, die Angebote für Senioren
machen. Die Palette reicht vom
Wandern bis zum Basteln.

DRK-Ortsverein Göttingen ehrt 19 Mitglieder für 40-jährige Treue / 16 Gruppen mit Angeboten

Göttingen (enz). Kanuschu-
lungen für Anfänger – Kin-
der und Erwachsene – bietet
die Wassersportvereinigung
Göttingen von 1908 (Waspo
08) ab Anfang Mai an. Die
Waspo ist vom Deutschen
Kanuverband als Ausbilder
anerkannt. Ihre Angebote
richten sich an Interessierte,
die ausprobierenmöchten, ob
der Kanusport das Richtige
für sie ist. Nach erfolgrei-
chem Besuch eines Kurses
erhalten die Teilnehmer auf
Wunsch den Europäischen
Paddel-Pass als Zeugnis. An-
meldungen und Infos bei der
Waspo-Geschäftsstelle am
Kiessee, Sandweg 11, unter
Telefeon 0551 / 705508 oder
per E-Mail an info@waspo.

Kurs für Kanufahrer: Paddel-Pass als Zeugnis
Wassersportvereinigung Göttingen bietet Kanuschulungen für Kinder und Erwachsene an

Premiere mit „Onkel Joe“
Wolbrechtshausen (enz/eb)
„Hardenberger Musikanten“
nennen sie sich. 18 Musiker aus
der Northeimer Region haben
sich zu einem neuen Orchester
formiert und wollen sich den
„Giganten der Blasmusik“ vom
5. bis 8. Mai in Bad Kösen in
Sachsen-Anhalt einem interna-
tionalen Wettstreit für böh-
misch-mährischeAmateurblas-
kapellen stellen. Um sich opti-
mal auf den Wettstreit vorzu-
bereiten, haben sie sich von
Profimusiker Peter Jenal trai-
nieren lassen. Jenal ist seit Jah-
ren Klarinettist bei den „Eger-
länder Musikanten“ und Saxo-
phonist bei der „Bigband der
Bundeswehr“.
Dozent Jenal erlebte mit den

„Hardenberger Musikanten“,
nach seinen eigenen Worten,
ein gut vorbereitetesOrchester.
Beim Workshop wurden alle
Instrumentenregister und das
Zusammenspiel optimiert. Der
„Maschinenraum“ mit zwei
Tuben und drei Posaunen bot
durch den präzise abgestimm-
ten Vor- und Nachschlag die
Basis für die böhmischeMusik.

Bei den Melodieinstrumenten
Querflöte, Klarinette, Flügel-
horn, Tenorhorn und Bariton
wurde an den Stakkato- und
Legatostellen gefeilt. Dazu ka-
men „gestochene“ Signale
durch die erste Trompete und
Effekte im Schlagzeug. Wenn
Peter Jenal am Ende eines Stü-
ckes sagte, „jetzt habe ich Gän-
sehaut“ oder „das ist platten-
reif“ waren Dozent und Musi-
kanten begeistert.
Nun wollen sich die Musiker

der Öffentlichkeit stellen. Pre-
miere ist am Sonntag, 1. Mai,
im Rahmen einer Benefizver-
anstaltungzugunstendesDorf-
gemeinschaftshauses Heven-
sen-Wolbrechtshausen. Von
15.30 Uhr bis 17 Uhr spielen
die „Hardenberger Musikan-
ten“ alles, was sie auch der Jury“
in Bad Kösen präsentieren.
Schwerpunkt ist die böhmische
Musik mit „Starparade“ und
Böhmisches Gold“. Dazu kom-
men moderne Titel wie „Onkel
Joe“ und „You raise me up“.
Der Sieger des Amateurwett-
streits in Bad Kösen erhält eine
Studio-CD-Aufnahme und

tritt am Sonntag, 8. Mai, mit
dem bekannten Trompeter
Vlado Kumpan auf.
Vor der Premiere der „Har-

denberger“ am 1. Mai auf der
Open-Air-Bühne des Dorfge-
meinschaftshausesWolbrechts-

hausen-Hevensen sorgen ab 12
Uhr das Jugendblasorchester
des Wolbrechtshäuser Musik-
vereins, der MGV mit Frauen-
chor und die „Wolbrechtshäu-
ser Musikanten“ für Musik zur
Maifeier.

18 Musiker bilden Hardenberger Musikanten

Kneipp-Verein wandert
Die Gruppe I des Kneipp-Vereins
Göttingen wandert heute von Tie-
fenbrunn nach Mengershausen.
Die Abfahrt erfolgt um 9.48 Uhr
mit dem Bus der Linie 130 vom
Zentralen Omnibuis-Bahnhof
Göttingen, Bahnsteig H. Die
Gruppe II wandert am Kiessee.
Hier ist Abfahrt um 14.17 Uhr mit
dem Stadtbus der Linie 14 von der
Haltestelle Weender Straße-West
bis zur Haltestelle Sandweg.

Pilates in Hardegsen
Der Hardegser Sportverein bietet
ab 3.Mai immer dienstags zwischen
9.30 und 11 Uhr Pilates an. Zum
Schnuppern können Interessierte
beim erstenMal unverbindlichmit-
machen.FürdenpräventivenSport-
kurs übernehmen die Krankenkas-
sen in der Regel einen Teil der Kos-
ten. Nähere Informationen zum
Kurs und zur Kostenerstattung er-
teilt Trainerin Silke Michel unter
Telefon 0551 / 50065200.

Wandern in den Frühling
Eine Wanderung in den Frühling
im Solling bietet der ASC Göttin-
gen am Sonntag, 1. Mai, an. Die
Abfahrt erfolgt um 9.45 Uhr am
Gauß-Weber-Denkmal in der
Bürgerstraße. Anmeldungen
nimmt Wanderleiter Günther
Köhn unter Telefon 0551 / 7 1307
bis heute, 27. April, entgegen.

Selbsthilfe nach Krebs
Ein Gruppentreffen veranstaltet
die Frauenselbsthilfe nach Kebs
am Montag, 2. Mai. Beginn ist um
15 Uhr in der Kirchstraße 4 in
Grone (bei „Saal“ klingeln). Wei-
tere Infos erteilen Gabriele Braun
unter Telefon 05509 /999395 und
Gertrud Vaupel unter Telefon
0551 / 796581.

Tag der offenen Tür
Der Schützenverein 1910 Groß
Schneen veranstaltet am Sonntag,
1. Mai, einen Tag der offenen Tür.
Einblicke in das Vereinsleben be-
kommen Interessierte ab 10 Uhr
am und im Schützenhaus.

Hauptversammlung
Die Sektion Göttingen im Deut-
schen Alpenverein (DAV) hält ihre
Jahreshauptversammlung am
Dienstag, 3.Mai, in derGeschäfts-
stelle, Kurze Straße 16 in Göttin-
gen, ab. Beginn der Versammlung
ist um 19.30 Uhr.

Vereine in Kürze

Mit Rose und Ehrennadel: die ausgezeichneten Senioren im DRK-Ortsverein Göttingen. EF

Beim Workshop mit Peter Jenal: die Hardenberger Musikanten. EF

Heimatverein: Im Mittelpunkt stehen die Museen
Waake (enz/eb). Die beiden
Museen stehen für den Hei-
matverein Waake-Bösinghau-
sen im Mittelpunkt seiner Ar-
beit. Dies betonte der Vereins-
vorsitzende Dieter Kulle, der
mit allen übrigen Vorstands-
mitgliedern einstimmig wie-
dergewählt wurde.
In seinem Rückblick auf das

vergangene Jahr präsentierte er
Gegenstände und Fotos, die
der Verein für das Heimatmu-
seum neben der Kirche und das
Landwirtschaftsmuseum auf
demGutshof vonWangenheim

von Bürgern und Interessierten
geschenkt bekommen hat. Die
Vereinsmitglieder Ruth und
Ulrich Wilkens haben mittler-
weile mehr als 1000 Dias und
Fotos aus dem Archiv des Ver-
eins digitalisiert, um sie besser
archivieren, bearbeiten und
dann auch besser präsentieren
zu können.
Neben den Museen betreut

der Verein eine Wassertretstel-
le in Bösinghausen und die An-
lage Am Brunnen vor dem
Tore. Die jährliche Baum-
pflanzaktion am 1. Mai gehört

ebenso zu dem festen Termin-
plan des Vereins wie ein Lager-
feuerabend in Bösinghausen–
in diesem Jahr am 20. August –
und ein Museumsfest.
Der Heimatverein führt

Gruppen und Einzelpersonen
auf Anfrage unter Telefon
05507 /71 72, 640 oder 7438
durch die Museen. Feste Öff-
nungszeiten gibt es nicht.
Bei der Baumpflanzaktion

am 1. Mai wird in diesem Jahr
ein Zucker-Ahorn gepflanzt
und ein Insektenhotel aufge-
stellt. Treffpunkt ist am Sonn-

tag um 10 Uhr an der Sitzgrup-
pe amWaldrand unterhalb der
Büsteppe zwischen Waake und
Bösinghausen. Die Freiwillige
Feuerwehr sorgt für das Was-
ser zum Angießen des Baumes,
der Posaunenchor für die musi-
kalische Umrahmung. Im An-
schluss bietet der Verein eine
geführte Wanderung zum
Hünstollen mit naturkundli-
chen Erläuterungen an. Auf
dem Weg gibt es auch Gele-
genheit, das Wassertreten aus-
zuprobieren und Interessantes
darüber zu erfahren.

Bei der alljährlichen Baumpflanzaktion am 1.Mai wird in diesem Jahr auch ein Insektenhotel aufgestellt

Anfängerschulung bei der Waspo: Ab Anfang Mai können Kinder, Jugendliche und Erwachsene den Kanusport ausprobieren. EF

Urkunde für
Reinhold Herbst
Parensen (enz). Willi Körber
und Karl-Heinz Röttger sind
demMännergesangverein Ein-
tracht Parensen vor 40 Jahren
beigetreten. Beiden steht eine
Goldene Ehrennadel für ihre
langjährige Treue zu. Reinhold
Herbst gehört dem MGV seit
60 Jahren an und ist immer
noch aktiv. Er erhielt eine Eh-
renurkunde.
Von insgesamt 37 Mitglie-

dern sind 16 Ehrenmitglieder
Sie nehmen weiterhin am Sing-
betrieb teil, teilte der Vorsit-
zende Burghardt von Roden
mit. Die Bemühungen, Nach-
wuchs zu gewinnen, seien bis-
lang ohne Erfolg geblieben.
OttoWittchen,WilhelmArm-
brecht, Reinhold Herbst und
Burghardt von Roden haben im
vergangenen Jahr an keinem
Übungsabend gefehlt. Bei den
Vorstandswahlen gab es keine
Veränderungen.

Vortrag zum
Frühstück

Nörten-Hardenberg (enz).
Mit einem Landfrauenfrüh-
stück am Sonnabend, 7. Mai,
geht das Winterprogramm der
Landfrauen Nörten-Harden-
berg zu Ende. Das Frühstücks-
buffet beginnt um 9.30 Uhr in
Parensen im Gasthaus Zur Er-
holung. „Mit der Transsibiri-
schen Eisenbahn von Moskau
bis zum Baikalsee“ ist der Titel
des Frühstücksvortrags von Al-
bert Engel aus Northeim. An-
meldungen auch von Gästen
nehmen die Vorsitzende Helga
Hessing unter Telefon 05594 /
268 oder per E-Mail an
lfv.noerten@googlemail.com
sowie dieOrtsvertrauensfrauen
entgegen.

Landfrauen Nörten

Verein wendet
Auflösung ab
Ellershausen-Niemetal (enz/
eb). Der Verschönerungsverein
Ellershausen-Niemetal von
1976 ist mit der Wahl von zwei
Vorsitzenden bei der Jahres-
hauptversammlung der Auflö-
sung entgangen. Im vergange-
nen Jahr hatten die Vorsitzen-
denHelmut Reihwald und Inge
Tewes ihre Posten aus gesund-
heitlichenGründen abgegeben.
Ersatz wurde nicht gefunden.
Nun hat sich Rita Kindler be-
reiterklärt, denVorsitz zu über-
nehmen. Als Stellvertreterin
agiert Anneliese Franke. Kas-
senwartin wurdeUschi Degen-
hardt. Rüdiger Kleine ist
Schriftführer.

Herberhausen (enz). 1300
Euro Startgeld sind beim
siebten Göttinger Bridge-
turnier im Herberhäuser
Bürgerhaus für einen guten
Zweck zusammengekom-
men. Die Vorsitzenden des
Inner Wheel Club Leine-
tal-Südniedersachsen und
des Bridgeclubs Göttin-
gen-Uni als Veranstalter,
Lore Pophal und Rainer
Freitag, überreichten einen
Scheck über diese Summe
an Marjolyn Helberg von
„Menschen im Schatten“.
Der Verein kümmert sich
seit vielen Jahren um die
Belange psychisch kranker
Menschen in Göttingen.
Als Sieger gingen die

Göttinger Studenten Paul
Orth und Daniel Buse aus
dem Turnier hervor. Zwei-
ter wurden die Vorjahres-
sieger Julius Linde ausGöt-
tingen mit Dimitri Marka-
ris aus Hannover. Beide
Paare sind in der ersten
Bundesliga vertreten und
verfügen über Erfahrung
bei Einsätzen in der Natio-
nalmannschaft.Drittewur-
den der Herberhäuser Ger-
hard Elsner zusammen mit
dem Dransfelder Asok
Lean. Unternehmen aus
der Göttinger Region und
private Spender hatten da-
für gesorgt, dass für die
Spieler auf allen Plätzen at-
traktive Preise zu gewin-
nen waren.

Orth und
Buse siegen
Benefiz-Bridge
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